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Mesellschafts - Auslosung.
> Die Gesellschaft« - Verbindung, welche hiczuvor

den Unterzeichneten, unter ter von
Reninger unt Co., in tcn Stohrgeschästcn

ist hcutc tcn 10. Tag Fcbruar, turch al- !
Einwilligung aufgclößt worden. Die

der Firma sind an dem alten Stant,
No 5, West Hamilton Straße zu berichtigen.

Ephraim Grim,
A. G. Neningrr,
E. S. Scheimer.

Nachricht, wirb demzufolge hiermit gegeben
alle Dicjcnigcn welche n?ch an tle Unterzcich-

Wctcn schultig sind, gcgcbeli, daß sie ihre Rcchnun-
Wen zwischen nun und dem lsten Mai,-nächstens

haben. Und alle Personen welche
Woch Ansorderun. cn haben, sind ersucht solche in-

dem nämlichen Zeilraum einzuhäntigcn.

Grim, Neninger und Co.
Allentaun Februar 16. nqim !

M Gesellschllfts-Verbindnng.
I Die Unterzeichneten sind heute den 11. Tag

mit einander in Gesellschaft getretten, für
Endzweck die Trock.n-Waarcn- und Grozcrei-

u. f. w., an dem wohlbekannten Stand-
No. 5, West-Hamilton - Straße, und zwar

nächste Thüre zu tem ~Adlcr-Hotel" zu bctrci-
Dcr Namen die Firma ist Neninger und

A. G. Neninger,
E. S. Scheimer.

Februar lü. nqim

»Gesellschasts-Auflösung.
Nachricht wird hiermit gcgcbcn, daß die seit ei-

Wger Zeit her bcstandcnc Handcls Firma, in dcm
- Schneidergeschäft, in dcr Statt Al-

untcr der Firma voi> Breinig, N e-

und Breinig, am lste>."März 1859,

Wirch allerscitige Einwilligung ausgelößt worden
Alle diejenigen daher, wclchc noch an bcsagtc

schuldig sind, sind hicrturch ersucht zwischen
und dem April, an dem altcn Stand-

Watze, anzurufen und abzubezahlen, allwo die Bü>
bis dahin vcrbleiben wcrdcn. Solche die noch

Forderungen haben, können dicselbc
für Bczihlttna ilnhändigcn.

"lsaac Breinig,
!7eligk.

Breinig.

Bio Geschäfte
in Zukunft von dcn Un»crz.'ichncten unter

Firma von Breinig und Colver, an
alten Standplätze fortgesetzt, und es wird sie

recht viele Kunden ansprechen zu sehen, In-
sie überzeugt fühlen alle Ansprechende mit der

ihrcr Artikcl und ihren billigen Prcißcn be
zu könncn.

Franzi» H Breinig.
Samuel Colver.

W März 2- nqlm

esc llschafts -9tachricht.
Tic hiczuvor in Trcr'.ertaun, Lccha Caunty, be«

Handelsgesellschaft, untcr der Firma von
und Gcrncrd, ist hcutc, Februar 25

durch beiderseitige Einwilligung ausgelößl
und die Bücher dcr besagten Firma sind

I die Hände dcS F. H. Wcidncr übcrgegangen,
welchen alle Ansprüche an bcsagtc Firma cingc-

wcrden müßcn.
F. H. Weidner.
(x. A. Gernerd.

W Dic Unlcrzcichnclcn staltcn ihrcn Kundcn einen
Dank ab, welche sie so liberal untcr-

haben, und da die Geschäfte an tem altcn
fortgesetzt werden, und zwar durch

arlesA. Gcrncrd, so latct cr All« cin
einziges Bcstrcbcn

wird, wohlfeil zu verkaufen und das Publikum
W bcfricdigcn.

Weidner und Gcrncrd.
2. nqbv

Hollo Freunde!
WUntcrzcichncter wünscht scine Freunde und das

ehrerbietigst zu benachrichtigen, daß er
den Stohr, frühcr gchaltcn durch Wcidner

Wd Gcrnerd, auf sclne alleinige Rcchnung übcr-
Wmmcn hat;? Und daß cr sich ftst cntichloßenWt Allcn Gcrcchligkcit widcrsahren zu laßcn, wcl-

ihn mit Ihrcr Kundschaft bcchren mögcn
so hat cr sich glcichfalls fcst entschloßen, daß

Nicmand in dcr Nähe oder ter Ferne unter-
soll. Er wird zu allcn Zcitcn

Alle Arten Stohrgüter
Wf Hand haltcn, wclchc cr an tcn nlcdrigstin

absctzen wird.
WAuch niu mt cr im Austausch für Stohrgütcr!
Wc Arten dcr gewöhnlichen Landeeproduklcn ein,

welche cr die höchsten Marktpreise bezahlt.
WEr wird sich in etwa einer Wochenach tcn gro-

Scc-Stättcn bcgcben, und cincn schwcrcn
Stock einlegen. Er ladct daher Alle bc-

schon cin, anzurufen und scine Gütcr zu bc-
und cr wird sich strengt bcmühcn cs zu bc-

Wcckcn, taß Nicmand unzusricdcn weggeht.
C. 21. Gcrnerd.

März 2. nqbv

Mrnlldlnrnen Mm Zerkalls.
Büschel und 100 Barrel

vonten vorzüglichsten
wohlfeil zu verkaufen, im Klcincn

Großen, an der Wohnung teS Untcrzcichnc-
in ter Achtcn Straße, ncbcn tcr tcutschcn Lu-

Kirche, bcstchcnt aus folgcntcn Sortcn -
> Nlercern, luncNortkern,
W Pearl? Xound Triiiil'g,
M plnkcyco, IVestern I^evs.

Charles Wieand.
W Allentaun, Fctruar?Z. n.iZm

Oeffentliche Vendu.
'Aus Samstags den sten nnd Samstags

den ivten März,
nächstcns, um l2 Uhr Mittags sollen am Häuft
des Unterzeichneten in Salzburg Taunschip, Lecha
Caunty, folgende Güter öffentlich verkauft werden z

3 gute Schaffpferde, davon eins eine groß - tra-
gende Mähre, 2 zweijährige GäulS-Füllen, 15
Stück Rindsvieh, davon 7 gute Milch Kühe, 3
Schweine, zwei davon ZuchtSschwcine welche bis
zur Vendu Jungen haben werden, 3 Vicrgäuls-
Wsgen, einer davon ganz neu, Spazierwagen,
Dreschmaschine undPferdegewalt so gut als neu, ei-
ne Gras- und Fruchtmähmaschine, Patent Heurc-
chcn, 3 Pflüge, 2 davon so gut als neu, 3 Eggen,
Cultivator, Pferdegeschirr aller Art, Kühkettcn,
Heulcitcrn und Schemel, 2 Holzschlittcn, einer
ganz neu und doppelt,?Better und Bettladcn,
Tische. Stühle, Kochofen mit Rohr, eine Lot
Schreincrgcschirr, Pslanz-Grundbccren, und sonst
noch viele Bauerngeräthschasten zu weitläuftig zu
mclden. Es soll alles ohne Rückhalt verkauft
wcrden, da ter Unterzeichnete nach Westen zu zie-
hen gedenkt.

Aufwartung und 6 Monat Credit durch
Johannes Noth, jr.

Februar 16, nqZm

Oeffentliche Vendu.
Auf Dienstags den 22sten März,

nächstens, um ll) Uhr Vormittags, sollen am Hau-se dcS Unterschriebenen, in Ober-Macungie Taun-
schip, Lecha Caunty, folgende bewegliche Güter
auf öffentlicher Vendu verkauft werden, nämlich -

Drei vortreffliche Schaff-Pfcrde, 4 von den be-
sten Milch-Kühen, Schweine, wovon eins ein vor-
zügliches Zuchtschweln ist, 2 Viergäuls - Wägen,
wovon einer so gut als neu ist, l ZweigäulS-Wa-
gcn, ein Erzbaddy, 2 Pflüge, 3 Eggen, 2 davon
so gut als <ieu, ein Culllvator. so gut als neu,
vrcschi»aschic»e und Pftrdegcwalt, Windmühle,
Strohbank, so gut als ncu, Futlerschncid Maschi-
ne, ein Spazlerwazen, lachtschlilten, Holzschliltcn,
Pferdegeschirr für -l Pferde. PflugSgcschirr für 4
Pfcrde, l leichtes Geschirr für ein Pfcrd, 4 Flic-
gcnnrtze, c!n Fuhrfattcl, Drumsäge, ein großer
Sträp Schellen, Steifwaage, zwci PflugSwaagen,
Heulcitcrn und Schemcl, ein luttcrtrog,2 Frucht-
rrffc, 3 Grasscnscn, Sperr- und Kllhkcttcn, Pick,
Schippcn, Rcchcn, Hcu- und Mistgabeln, und
sonst noch viele Artikel zu weitläuftig zu melden.

, laeob Nomig.
A. Zicgenfuß, Auktionier.

März 2. nqZm

Oeffentliche Vendu.
Samstags den l9te» März nächstens,
um 12 Uhr Mittags, follcn an dcr Wohnung des
Unterschriebenen, auf tem Platze von Abraham
Heller unweit Wittwe Seitcr'S Stohr, ln Obcr-
faucon Taunschip, Lecha Caunty, fvlgentc beweg-
liche Gütcr auf öffentlicher Vcntu verkauft wer-
den !

Drei Pfclte ?zwci tavon arbeiten allein, dop-
pelt und untct dcm Sattel, unt ist cincr 7, ter
andere 9 Jahre alt, das andere ist ein 3 jahriges
Füllen ; Kühe, Rindcr, 2 Bullcn, Schafe, Schwei-

2-Gäulcwagen, Heulcitcrn unt Schemel, Pflüge,
Lggcn, ein Welschkornpflug, Pscrtegcwalt und
Dreschmaschine, cin 130 Fuß langcr Trcibriemcn
(Strap ) alle Sorten Pferdegeschirr, Kuh,- Sperr-
und andcrc Kettcn, Fünsterketle, 2 Fruchtreffc,
PflugSwaagen, Holzschlillenläufcr, ein vorzügli-
chcr Kcchofcn, Schränke, Bettladcn, ncbst cincr
großcn Vcrschietcnheit antcrcr Artikel zu umständ-
lich auzuführen.

-Die Bedingung.» am Ncrkausttage und Auswar» j
lung von

Daniel Goho.
Februar 23. nqZm i

Oeffentliche Vendu.
Auf Donnerstag den Ilten März,

nächstens, um 12 Uhr Mittags» sollen am Hauses
des Unlerzcichnctcn in Obcr-Macungic Taunschip,!
Lecha Caunty, folgende bewegliche Gitter öffent-
lich verkauft wcrdcn nämlich :

Vier Pferde, 4 Kühe, Sckaafe, Schweine, 3 j
Wagen, Pflüge, und Egge, Pfcrdcgcschirr, Spcrr-
und andcrc Kettcn, cinc Drcschmaschinc mit Pfcr-!
dcgewalt, Heuleitcrn und Schcmcl, 2 Pflugs-Waa-!
gcn, eine Slcifwaage, 1 Wagcnwinde, cin Ambos,!
ein Blasbalg, und anderes Schmied - Geschirr,
und eine große Vcrschicdcnheit andcrcr Baucrn-!
Geräthschaslen zu weitläuftig zu melden.

Die Vcdingungcn am Vcrkaufstage und Auf-'
Wartung von

William Gift.
Februar !6. nq3m Z

Oeffentliche Vendu.
Auf Samstags den 19. März nächstens,
um 12 Uhr Mittags, follcn am Hause von Gl-!
d c o n A o d d c r, in Trcrlcrtaun, Lccha Caunty,!
folgende Arlikcl auf öffentlicher Bcndu verkauft
wcrdcn, nämlich!

Zwci Pfeide, 2 'Lingäuls - Sprlngwägcn, 2
Karren, wovon cincr brcile Räder hat und ganz
neu ist, 2 Karren - Geschirre, eine Anzahl Schieb-
karrcn, Hebciscn, Pickcn, Schippcn, eine Anzahl
gute Kummcte und Pferdegeschirr, zusammen mit
einer großcn Vcrschicdcnheit

Von Stohr-Güter
welche alle ohne Rückhalt verkauft werden.

Francs H. Weidner.
Felruar 23. nq3m

S chulb ü ch e r.
großes Assortiment aller Arten in dieser

Gegend verlangten Schulbücher, soeben erhaltm
und zu haben bei

t Keck, Guth u. Helfrich.

Launty-Rechnung.
Zustand der Finanzen von Lecha Caun-

ty, am lsten Aanuar, 1859.
Dr.

Unbezahlt« Anleihe». Jan. 1,1858, 15,549 vl>

Temporäre Anleihen 43,51i<j vll
V62.g«9 00

Belauf rtn Anleihen '«Zahlt in ISSS
abgezogen, Z2,5v1) 0V

520.819 00
Er.

collckiirt ?L75 66
118 Walser Stock-Anthcilc. an SIO I.ISO vi)

gcr's Brücke
,-Z i'g

Caunty Deficit 22,496 t>4

K29.849 60

Caunly-Carcn für 1868.
Kollektoren. B.lauf

I. C. Schulz, Allentaun, N. Wirt, 14!Z5 14
I. C. Schulz. S.idW.'rd, IW9 57
Peler Mo». Sechs Ward. »28 Vi)
I.Lazarus, Catasauqva. 767 84
T. Eiscnhard, Millcrslaun, 95 :i8
v. W. A. Eberhard, Hanover, 166: i 14

Jona« Selben, etwh.'lk, 371 42

E. D. x-llweiie?, 1063 24
A. Kneedler, Niedcr-Macungic, 1561 lX>
v. Orl», Nieder- Milford, 1169 62
Wm. I. Keck, Nord W »ithall, 1933 »7
O. Sch.-irer.

Gabriel Klein. Salzburg, lll>9 26
«aron Moier, W ißenbürg, 626 16
D. Hausman, Waschingion, 78? 24

526.669 62

Z C. Schulz, 1219
Z E. Sckulz. 1685
Pcler Moll, 166 28 58
Z. Lazarus, 475
Z. E inhard, 11
H. W.?. Eberhard, 552 25 45
John German, 265 18 75
Jonas Seib-rt, 549 56 11 56
E. D. Zkolliveilcr, 1627 84 29
A. Kneedler, IS7S 76 M 72
H. Orlt. 526 21 37
Wm. I.Keck, 1898 55 49
0. Scheirer, 1333
Samuel Butz. 1482 52 36
George Vachmav. 11>67 54 37 46
Michael German, 1716 71
Gabriel Klein. 1696 21 6l 56
Aaren Morer, 6»2 45 19 75

17.274 16 422 57
Verlust. Fällig.

I. C. Schulz, 216 14
Z.C. Schulz, 134 57
p.ier Moll, II 96 127 61
1, Lazarus, 232 84
5. Eisenhard, 82 38
H. W. F. Eberhard, 5 89
John German, I 82 219 92
ZonaS Scibert, 16 56
E. D. ssollivciler, 6 46
A. Kneedler, 17 74 69 84
S. Ort.s 6 27 561 33
Wm. J.Keck, 45 52
O. Sckeir.r, 1665 57
Taumel Büß. 13 37

Michael Aroman. 63 16
Gabriel Klein. II 49
Aaron Moocr. 3 96
Ö. Hausman.f 21 31 34 96

173 SS 2793 37

Gideon Marks,
Lcvi Dornbläßer,
John Pcter,

Ccmmißiencrs ven Lecha Caunln.
März 9. nqZm

Tdc>i«as Sttekcl, tLsq., Schulmeister von Lc-

cha Caunty, in Rechnung mit besagtem Caun-
ty, vom lsten Januar 1353 bis zum 3 lsten
Januar, elngcschloßcn.

Dr.
Bilanz empfangen vSn Jae. Zischer, l.xt»

hcriger Sckaßnieister I 949 48
Permanente Anleihen, gemacht in 1858 3 306 00
semporÄre Anleihen in 1853 43,51 Xi 60
Caunti tax für 1855 erhalten 45 06

Do >857 d« ?.94" 4^
l Do 1858 »6 17L74 16

man filr verkauftes Bauholz 19 93
! Von Henry B. Person, Strafe 1 t.O
! Von Z. D. Eif.nbraun, Unkosten 42 54
! Wasser-Dividend für 2 Jahre 141 60

sür°lBs7 m>d K46 76

K65.874 33
Cr.

Bezahlt auf Checks der Caunty- Com-
mißioners, während dem Jahr.

Court-Ausgaben,
j AlaatS-Unkoslen bezahlt an B. HauSman 1,511 69

D» da D. Weiß 4 00
i Prothonotars Kebühren, bezahlt 5 62
! Pferde und Wägen zu leihet 25

Zeugen Gebühren in EdelmanS Klagsache I 66

. Säger, Schelmer und Co. Hartivaaren 12 33

I Juror« Gebühren und Meilengeld 2,457 46
Sonstabel«. für Return« zu machen 74 12
Bezahlt für Dollmelschen 26 56
Ausgaben filrdie AuSbeßerungdeS Court-

HauseS und Gefängni?« 443 74
F. Z. Hübner. SourtäuSrufer. ». 127 56
Zipslass« 112 56

Wahlen.

A ss e ss m e n t S.

An die verschiedenen Assessoren und Ge-
hülfS-Asscssoren 45S 24

Anleihen und Interessen.
Temporäre Anleihen liquidirt 32.500 66

463 99

Jnlercßen auf permanente Anleihen an do. 1648 34

Drucken und Schreibmaterialien,
werter, Harlachcr und Weiser, drucken 163 56

Haine« und Dlescnderfer, do. 75 60
M. HannuM do. 136 60
Keck, Guih und Helfrich, do. 85 66
Blumer, Leifenring und Co. do. 196 67

Blank-Bücher. u. s. w. »22 79

FuchSfchädel.
An verschiedene Personen für Fuchkschädel 27 46

Inquisitionen.
Inquisitionen Über verschiedene todt« Kör-

per 254 23
Nachlaß.

B.lahlt an die verschiedenen Schuldistrik-
ie. Collekloren Nachlaß auf Slaalstas 1.674 62

Armenhaus.
Bezahlt »uf Order« dcr Armcndirekioren 5,666 66

Ackerbau-Gesellschaft.
Belauf für 2 Jahre, bezahlt an die Acker-

bau Gesellschaft 266 66
Caunty Brücken.

Brücke nahe Daniel Guth't 4,62 l 74
Brücke nahe Litzenberger« 3 61>4 62

von Peter'« Brilcke 154 88
" Wehr'S B'ücke 6l 07
" Sieger'S Brück« 173 84
" der Brücken nahe Allentaun 218 65
" der Wrllcke nahe DannerS li>4 69

Verfertigung ter Brücke bei Lnnnport 280 00
Ausbeßern verschiedener andern Brücken 859 36

TommißionerS-Amtsstube.
Jodn Erdman. Conimißioner. Dienste 251 56
Giteon Mark. Do 296 60
Leoi Dornbläser. t» 316 75
E. Beck, Schreiber. Dienste 449 61
I. O. StileS, Solicitor Solarium 56 66

Republik.

Filr Unterhalt ven Verbrechern im Zucht-
haus 232 12

Vermischte AuSgab < 5.
Caintn-Auditorcn für 1357 36 66
I. Frey, die Rechnungen der Caunty-Be-

SoFe und Jail-Zee« für ein Gefangener 2 06
in 27 28

lauf.n, und d'.s.lb» zu vcreffent-

Die Eaunty- und Taunschip-Beamten zu
beeidigen 9 12

Ein Cerlificat dcr Akle derAsscmbly 1 25
Kosten um «in Jutgmenl gegen Leister zu

«ballen 15 60
Belohnung und Mcilengeld für die Ver-

haftung eines Pferdediebes 26 48
An vcrschi.tenc Personen als überzahlter

2ar,'irückerNaltet 162 42
Aukhänge.SchUder zu malen und zu ver-

ändern 72

36
Schuldenbelauf 68 874 33

Bilanz von Fischer 1,949 48
Zemporär« Anleihen 43,506 06

45.449 43

Schulbenbelaus ab, läßt 23.42-1 85

Caunty Orders bezahlt 64 909 36
Ziehe tem. Anleihen ab 32,566 66

32.409 3»
Addire Schuldenbclauf 23,424 85

I Prozent auf 55,8Jt 21 558 34

Temporäre Anleihen 43,500 60
Do bezahlt 52,51>0 06 ,

j Prozent auf 76,066 66 253 33

Bilanz in de« Schatzmeisters Händen 3,153 32

568.874 33

bezeugen hiermit, daß wir die Rechnung von Tboma«
Stecke! Esa.< Schatzmeister des besagten EauntieS,
vom lsten Januar 1858, »nd endend am 31sten De-

Februar Ä. D. 1859.
l -

Daniel H. Creitz,
Robnt Jost, > Auditoren
William I. Hoxworlh, )

März 9. nq3in

Auditors Anzeige.
Waisengericht ven Lecha

Caunt?.
In der Sache dcr Rechnung von Ephraim Sie-!

gtr, Charles Peter und Lidia Stopp, Administra-!
Toren von Charles Stopp, letzthin von Wasching- >
ton Taunschip, Lecha Eaunty.

Und nun Jannar?. 1359, ernannte die Courts
auf Vorschlag des Hrn. Forrest, S. I. Kistler,
Esq., als Auditor, um besagte Rechnung überzu-
sehen und überzusetteln, und Vertheilung zu be-
richten.

Au« den Urkunden.
IKM Bezeuzis- B. HauSman, Schr.

Der obenbenamte Auditor wird sich für den
Endzweck seiner Bestimmung einfinden, auf Don-
nerstag« den 24sten März, um lg Uhr Vormit-
tag«, am Gasthause von Char le« Peter, in
Slätlngton, Lecha Caunty, wann und woselbst
alle tntereßirt« Personen sich einfinden können,
wenn sie es als nöthig erachten.

' Februar 23. nqZm

Registrirers Rechnung.

cembcr 1357. di« Januar 1, 1359.

Dr.

Jacob Ebrhard lii 9 81
CatDarina Ortt 11(1 AI
George Leib« 149 S 4
Elisabeth Bradcr LS 95
Salomen Wickert 143 37
Elisabeth Wickert 139 75
S. F. Weikel 13 25
Jesse Gieß 19 0Z
Joel Bcnner 05 15

Bilanz überbezahlt an den Staat 92

<kr.
Baar bezahlt nach den VouchcrS 716 36
5 Prozent Commission daraus 39 23

S7BS SV

giftrircr ven bcsaglcm Caunty, übersehen, und finden

lerschrist diesen Ivlen !lag Januar, 1>:59.

Danicl H. Crcitz, )
Robert Jost, > Auditors.
W. I.Hoxworth, )

MSrz S. nq3m

H. Smith. Scheriff, Unterhalt k»n Gefiin-
g-ncn, Fe««, ic. SW S7

Patriot
. M SS.

Oeffentliche Vendu.
Eine Buchschuld gegen einen ehrlichen und fleis-

sigen jungen Mann, mit Namen Abraham
A m e y, früher Knecht bei Jsaac Hummel, in
Ober-Maeungie Taunschip, aber jetzt meisten« be-
schäfiigt am Kartenspielen im Trexlerlaun Hall,
soll auf öffentlicher Vendu verkauft werden in
Trexlertaun, auf den ILten März, wozu die jun-
gen Mädchen alle eingeladen sind beizuwohnen ?

und Solche die ihn wünscht für ein Mann zu ha-
ben, kann die Schuld ganz wohlfeil haben. Er
ist ein hübscher Bub' und etwa 22 Jahr alt.

Die Bedingungen werden ausgeruscn am Tajze
der Vendu von

F. H. TVeidner.
März 2. nqZm

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß dcr Unterzeichnete als
Administrator von der Hinterlaßenschaft der ver-
storbenen Li di a S chm e y e?, letzthin von Nie»
der-Macungie Taunschip, Lecha Caunty, angestellt
worden sind. ?Alle Diejenigen daher, welche noch
an besagte Hinterlaßenschaft schulden, sind hierdurch
aufgefordert innerhalb 6 Wochen anzurufen und
abzubezahlen, ?Und Solche die noch rechtmäßige
Forderungen haben, sind ebenfalls ersucht solche
innerhalb der besagten Zeit wohlbestätigt einzu-
händigen an

John Schmeycr, Adm'or.
Februar 2. «qkm

Nachricht
wird hiermit gegeben daß dcr Unterzcichnete als
Exeeutor dir Hinterlasscnschäft dcr verstorbenen
CatharinaSchwander, letzthin von Al-
lentaun, Lccha Caunls, angestellt worden ist.?
Alle Diejenigen daher, welche noch an besagte
Hinierlaßenschaft schuldig sind, werden hierdurch
aufgefordert innerhalb 6 Wochen anzurufen und
abzubezahlen. Und Solche die noch rechtmäßige
Anforderungen haben mögen, sind ebenfalls er-
sucht Solche innerhalb der besagten Zeit wohlb!»
stätigt einzuhändigen an

'lVm. Schwanöer, S. ÄZHeithall.
Februar 23. nqtim

9t a ch richt
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete als
Administrator von der Hinterlassenschaft des ver-
storbenen JohnKorner, letzthin von Süd-
Wheithall Tsp. Lecha Caunty. angestellt worden ist.
Alle diejenigen Personen daher, welche noch an be-
sagte Hinterlassenschaft schuldig pnv, sind hnr»
durch ersucht solche Schuld innerhalb sechs Wo-
chen abzubezahlen, ?Und Solche die noch recht-
mäßige Forderungen haben, sind ebenfalls ersucht
solche innerhalb der besagten Zeit wohlbestätigt
einzuhändigen an

Tilghman Buh, Adm'or.
März 2. nqöm

Letzte Nachricht.

Dennis Dcibcr, )

Reuden Deiber, Elten
Solomon Deiber, )

Nehmt Olmcht!
Nehmt Obacht, daß F. H. Qcidner, nun die

RcchnungS - Bücher der Firma von Wcidner und
Gcrnerd l» seinem Besitz hat, und daß er in tem
Stohr von C. A. Gernerd, in Tierlertaun, ver-
bleiben wird bis zu tem 15ten Mäiz, während
welcher Zeit alle unberichtigte Rechnungen l«S
Reine gebracht wertcn können. Nach jenem Ta-
ge werden die Bücher einem FrletenSrichter zum

Eintreiben der ausstehenden Schulden übergeben
werden.

F. H. Meidiier.
Marz 2. nq3n>

Hört den Postreiter.
Alle Diejenigen welche noch Postgeld schuldig

sind, an den Unterzeichneten, welchcr Zeitungen
durch Süd- und Nord - Wheithall, Waschmgton,
Hcldclbcrg und Lowhill trägt, werden ernstlich auf-
gefordert, sogleich entweder an ihn selbst oder an

die Packhalter abzubezahlen indem der Arbeiter
seines Lohns werth ist, und ich die mir schuldige
kleine Summe» recht gut brauchen kann.

Benjamin Diebl.

"'Gutes Lagerbier."
Ter Unterzeichnete wünscht dem

vcrehrllchen Publikum, und besonders
alten unt neuen Bekannten er-

gebenst anzuzeigen, taß er noch frisch-
auf und gesund Ist, und an feinem großen Lokale
In der 7ten Straße, eine kurze Strecke unterhalb
der Allentaun Bank, zu allen Zeiten bereit und
eingerichtet ist, allen solchen dic es wünschen,

Vom allerbesten Lagerbier
vorzustellen, und ihnen in allen Hinsichten zur völ-
ligen Zufriedenheit aufzuwarten, so gut, und noch
ein bißel beßer als dies in irgend einen, antern
Saloon dieser Stadt geschieht. Man vergeße es
taher nicht, wenn man einen recht vergnügten und
ruhigen Abend zubringen will, anzurufen bei dcm
guten allen Heinrich Pfeiffer.

Februar 2. nq?m

2000 Thaler verlangt.
werden sogleich verlangt, wosur die

allerbeste Veisicherung gegeben werden kann.?
Das Nähere erfährt man in dem Buchstohr zu tem

Lecha Patriot,
l Dec. 22. xqZn,

Wasser Gesellschaft.
Nachricht.

Alle Personen welche Gebrauch machen vom Was-
ser tieser Gesellschaft, für Familienzwecke, oter auf
antcre Weise, wollen Obacht nahmen, taß dic Zeit
zur Erneuerung ihrer PermiiS de? erste Tag des

nächstcn April ist, und es wird erwartet, daß sie bei
dem unterschriebenen Schatzmeister aurusen, und
ihre PermitS ausnehmen. Solche Personen die
ihre PermitS vom lsten bis zum löten April nicht
berichtigt haben, müßen sich nicht beklagen, wenn
nach jener Zeit ihnen das Wasser vorenthalten
wird.

Die Board der Direktoren behaltet sich das
Recht vor, wo das Wasser von mehreren Familien
aus einer und derselben Hydrant gebraucht wird?
oder wo das Wasser durch eine Röhre in den Hof
genommen wird, durch gemeinsame Eigenthümer
?und eS nicht von allen daran beiheiligten Per-sonen bezahlt, daßelbe zu hemmen, wenn sie es für
gut befindet ?indem sie eine solche Ueberelnkunft
nur als zu dem Nutze» derjenigen betrachtet, wel-
che sich mit einander verblndcn.

Es Ist ebenfalls Nachricht gegeben, an Personen
welche das Hydrant-Wasser zum Bauen zu benutz-
en gedenken, daß sie PermitS haben miißen, ehe
sie anfangen dasselbe zu gebrauchen?und müssen
sich ebenfalls verpflichten szlcheS fl!r HauS - Zwecke
zu gebrauchen, wenn das Gebäude fertig ist.?
Wenn diese Regel nicht strenge beobachtet wird, so
wird das Doppelte für das Wasser angerechnet.-
Auf Befehl der Board.

John I. Krause, Schatzmeister.
März 9. 1859. nqim

Oeffentliche Vendu.
Auf Dienstags den LLsten März,

um 12 Uhr Mittags, sollen am Hause des ver-
storbenen Henry Guth, letzthin von Süd -Wheit-
hall Taunschip, Lecha Caunty, folgende Artikel
auf öffentlicher Bendu verkauft werden, nämlich,

Sechs Tische, Stichle, Desk, Bureau» Schrank,
Fäßer, Zuber, Slänner, Better und Bettladen, ei-
ne Anzahl Fenz Pfosten, Wagenboards, Grund-
beeren, CarpetSj 2 Barrel Essig, und sonst noch
viele andere Artikel zu umständlich zu melden

Und auf Montags den 28sten März, um l2
Uhr Mittags, auf einem Stiick Holzland, nahe
Mechanicsboro:

Ungefähr 15(1 Klaster Schwarzachen,« We!s-
eichen» und Hickory-Holz, ungefähr 5l) Sägblvcke
und Bauholz, etliche 1l)t) Kastanien Riegel und
ungefähr l5l) Elchen Schwellen (Zills 1

Die Bedingungen am VerkaufStage und Auf-
wartung von

Moses Gutb,
Alexander Guth, j

März 9. ngZn

Ein Prediger verlangt!

qucmer beicinanttr liegen?und sind schon daher der

Die Rirchenräthe

Zu verkaufen.
Der Unterzeichnete osserirt an balb Preis eine

Buch-Rcchnung, gegen einen ehrlichen Mann, Na-
mens James L a y t o n, jetzt nahe Trcxler-
taun wohnhaft, zum Verkauf. Damit Niemand
hintergangen werden mag, möchte ich bemerken,

daß ich ihm Arbeit offcrirt habe, und zugleich ha»
be ich ihm versprochen die Hälfte der Summe in
C ä 112 ch zu bezahlen, und die andere Hälfte sollte
von obiger Rechnung abgezogen werden?aber er
weigerte sich zu arbeiten.

In Zelt von einigen Wochen werde ich einige
mehr solche Chances zum Berkauf offeriren?da-
her aufgepaßt Ihr Spekulatorcn.

F. H. LpciVner.

Februar 2. nq?m


